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Zusammenfassung in Leichter Sprache

Dieser Text ist in Leichter Sprache geschrieben. 
Darin stehen wichtige Inhalte. 
Sie sind aus dem Wahl-Programm 
der SPD in Nordrhein-Westfalen. 
In dem Wahl-Programm steht: 
Das alles will die SPD machen. 
Wenn sie die Wahl gewinnt und regieren darf.

Hinweis: 
Wir benutzen immer die männliche Form von Wörtern. 
Zum Beispiel: Der Lehrer. 
So kann man den Text leichter lesen. 
Aber wir meinen immer alle Menschen.
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Die SPD in Nordrhein-Westfalen

Unser Wahl-Programm 
für die Jahre 2022 bis 2027 heißt:

Unser Land von Morgen

Wir versprechen:  
Für Euch gewinnen wir das Morgen. 
Das bedeutet: 
Wir von der SPD wollen die Wahl gewinnen. 
Nach der Wahl wollen wir regieren. 
Denn wir haben gute Ideen. 
Die Ideen wollen wir umsetzen. 
Damit alle Menschen in Nordrhein-Westfalen ein gutes Leben haben.
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Unser Spitzen-Kandidat: Thomas Kutschaty

Spitzen-Kandidat bedeutet: 
Vielleicht gewinnt die SPD die Wahl. 
Dann möchte Thomas Kutschaty  
Minister-Präsident werden. 
 

Wer ist Thomas Kutschaty? 
Er ist der Vorsitzende von der SPD in Nordrhein-Westfalen.  
Seit vielen Jahren ist er Abgeordneter im Landtag. 
Er war auch einige Jahre Justiz-Minister in Nordrhein-Westfalen. 
Das heißt:  
Er hat schon in einer Regierung mitgemacht. 
Da war er zuständig für das Thema Recht.

Thomas Kutschaty hat Recht studiert. 
Früher hat er als Rechtsanwalt gearbeitet.  
Er ist 53 Jahre alt und lebt mit seiner Familie in Essen.

Das wollen Thomas Kutschaty und die SPD:

Wir lassen die Menschen in Nordrhein-Westfalen nicht allein. 
Alle Menschen in Nordrhein-Westfalen halten zusammen. 
Jeder Mensch kann das werden, was er will. 
Wir	machen	Hoffnungen	wahr. 
Wir gestalten mit Ihnen die Zukunft. 
Dann hat Nordrhein-Westfalen eine gute Zukunft. 
Was wir damit meinen? 
Das erklären wir jetzt.
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Das wollen wir für Nordrhein-Westfalen

1. Arbeit

Jede Arbeit verdient Respekt. 
Das heißt: 
Jeder Beruf ist wichtig. 
Und jeder Mensch leistet etwas für alle.

Das wollen wir:

Jede Arbeit soll gut bezahlt werden. 
Arbeit darf nicht krank machen. 
Arbeit und Familie müssen zusammen passen.  
Alle Menschen können Fortbildungen machen. 
Alle Menschen können auf der Arbeit mitbestimmen. 
Es gibt mehr Arbeitsplätze für Menschen mit Behinderungen.
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2. Umwelt

Unsere Erde schützen

Das Wetter auf der ganzen Welt verändert sich. 
Die Erde wird immer wärmer. 
Deshalb gibt es immer mehr Sturm und starken Regen.  
Das ist schlecht für  
- Menschen 
- Tiere und  
-	 Pflanzen. 
Es soll weniger Sturm und starken Regen geben. 
Darum müssen wir die Erde schützen.

Das wollen wir:

Es soll mehr Strom aus 
- Wind 
- Wasser und 
- Sonne geben. 
Denn dieser Strom ist gut für die Umwelt.

Wir wollen Menschen unterstützen: 
Damit sie ihre Häuser umbauen können. 
Dann muss man zum Beispiel weniger heizen. 
Das spart Energie. 
Und es bringt Arbeit für Handwerker.

Die Industrie soll Geld bekommen. 
Damit sie umweltfreundlich werden kann. 
Und	damit	sie	sichere	Arbeitsplätze	schafft.
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3. Bildung

Unsere Ziele bei Bildung

Alle Kinder bekommen eine sehr gute Bildung. 
Dabei haben alle Kinder die gleichen Möglichkeiten. 
Egal wie viel Geld die Eltern haben.  
Egal welchen Schul-Abschluss die Eltern haben. 
Und egal aus welchem Land die Eltern kommen. 
Außerdem soll jedes Kind nach seinen Bedürfnissen gefördert werden.

Das wollen wir:

Jedes Kind soll gut lernen können. 
Die	Lehrer	und	Erzieher	sollen	früh	herausfinden: 
Was kann ein Kind gut? 
Dann bekommt das Kind in dem Bereich besondere Förderung. 
Oder: Was kann ein Kind nicht so gut? 
Dann bekommt es in dem Bereich mehr Hilfe.

Eine Schule für Alle

Alle Kinder sollen zusammen in eine Schule gehen. 
Es soll keine unterschiedlichen Schulen geben. 
Kinder mit und ohne Behinderung  
sollen zusammen lernen. 
Denn das ist gut für alle Kinder. 
Eltern sollen entscheiden können: 
Mein Kind geht auf eine Schule für alle Kinder. 
Oder: Mein Kind geht nicht auf eine Schule für alle Kinder.
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Das wollen wir:

- Es soll mehr Schulen für alle Kinder zusammen geben. 
- Es soll mehr Schulen mit Betreuung für den ganzen Tag geben. 
- Es soll mehr Lehrer und Sozial-Arbeiter an den Schulen geben. 
- Es soll schöne und moderne Schulen geben.  
 Darum wollen wir Schulen renovieren und neu bauen.  
 Besonders in Gegenden wo es die Menschen schwerer haben.

Das wollen wir noch:

- Jeder junge Mensch soll einen Beruf 
 lernen können. 
 Deshalb sorgen wir für genug 
 Ausbildungs-Plätze. 
- In Nordrhein-Westfalen studieren viele junge Menschen. 
 Wir sorgen für gute Hochschulen.
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4. Familie

Wir wollen Familien stark machen. 
Dann werden auch die Kinder stark. 
Das heißt: 
Wir wollen Familien unterstützen. 
Schon wenn ein Kind geboren wird. 
Zum Beispiel in Familien-Zentren. 
Da bekommen Eltern Hilfe und Beratung.

Das wollen wir:

Eltern haben viele Aufgaben. 
Sie sollen mehr Geld bekommen. 
Damit	sie	die	Aufgaben	alle	schaffen. 
Eltern sollen arbeiten gehen können. 
Und Kinder sollen gut versorgt sein. 
Darum	wollen	wir	mehr	Plätze	in	Kitas	schaffen. 
Die Kita soll kostenlos sein. 
Damit alle Kinder dorthin gehen können. 
Denn in der Kita können die Kinder schon früh lernen. 
Zum Beispiel gut Deutsch zu sprechen.
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5. Gesundheit

Manchmal wird man krank. 
Dann soll man gut versorgt werden. 
Egal 
- wo man wohnt oder 
- wie viel Geld man hat.

Das wollen wir:

- Alle Krankenhäuser in Nordrhein-Westfalen 
 sollen bestehen bleiben. 
 Damit die Menschen kurze Wege zum Krankenhaus haben. 
 Aber: 
- Ärzte verdienen an manchen Orten weniger Geld. 
 Deshalb gibt es dort nur wenig Ärzte. 
 Aber: 
 Überall soll es gute Ärzte geben. 
 Damit Ärzte auch an nicht beliebten Orten arbeiten 
 bieten wir ihnen dort Vorteile. 
- Es soll Gesundheits-Lotsen geben. 
 Sie beraten Menschen bei Fragen zu den Themen 
 o Gesundheit 
 o Krankheit und 
	 o	Pflege. 
- Wir werden Gesundheits-Kioske einrichten. 
 Das sind Beratungs-Stellen. 
 Sie sind mitten im Ort oder Stadt-Teil.
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6. Pflege

Manche	Menschen	brauchen	Pflege. 
Zum Beispiel alte Menschen. 
Oder Menschen mit Behinderung.

Das wollen wir:

Diese Menschen können zu Hause wohnen. 
Ein	Pflege-Dienst	hilft	ihnen. 
Oder	sie	leben	in	Wohn-Gemeinschaften	mit	eigenen	Pflegern. 
Sie	müssen	nicht	ins	Pflege-Heim	ziehen. 
Wir	wollen	Pflege	in	der	Familie	unterstützen. 
Zum	Beispiel:	Wenn	jemand	seine	kranken	Eltern	pflegt. 
Es	soll	auch	Pflege-Hotels	geben. 
Dann können alle zusammen in Urlaub fahren.

Es	gibt	immer	mehr	Menschen	mit	Bedarf	an	Pflege. 
Dazu	brauchen	wir	viele	Pfleger. 
Aber:	Pfleger	haben	eine	sehr	schwere	Arbeit. 
Deshalb	wollen	viele	Pfleger	nicht	mehr	in	dem	Beruf	arbeiten.

Deshalb wollen wir:

-	 Pfleger	sollen	mehr	Geld	bekommen. 
-	 Pfleger	sollen	weniger	Stress	haben. 
-	 Pfleger	sollen	kürzere	Arbeitszeiten	haben. 
 Dann haben sie mehr Zeit für ihre eigene Familie. 
-	 Es	soll	mehr	Fortbildungen	für	Pfleger	geben. 
-	 Auch	Pfleger	sollen	Karriere	machen	können.
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7. Wohnen

Zuhause ist es am schönsten. 
In der eigenen Wohnung fühlt man sich sicher  
und geschützt. 
Aber in vielen Städten werden die Mieten  
immer teurer. 
Außerdem gibt es zu wenige Wohnungen. 
Darum	finden	viele	Menschen	keine	Wohnung.

Das wollen wir:

Alle Menschen sollen eine Wohnung mit einer günstigen Miete haben. 
Und die Wohnungen sollen barrierefrei sein.

Das wollen wir:

- Ein-hundert-tausend neue Wohnungen pro Jahr bauen. 
 Viele davon mit einer günstigen Miete. 
- Mieter sollen mehr Rechte haben. 
- Menschen beim Kauf einer eigenen Wohnung unterstützen.

Außerdem wollen wir: 
- Spielplätze neu bauen oder schöner machen.

Das wollen wir für Städte:

Die Städte schöner machen. 
Es soll mehr Natur in der Stadt geben. 
Dafür	wollen	wir	mehr	Bäume	pflanzen. 
Das hilft auch gegen den Klima-Wandel.
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Man soll in der Stadt gut einkaufen können. 
Aber man soll auch gut arbeiten und wohnen. 
Es sollen keine Gebäude mehr leer stehen. 
Es soll Freizeit-Angebote geben. 
Und man soll gut mit dem Bus und der Bahn überall hin kommen.

Das wollen wir auch noch

- Alle Menschen sollen wählen dürfen. 
 Auch ausländische Menschen. 
 Wenn sie schon lange in Deutschland leben. 
- Menschen mit Behinderungen können überall 
 mitmachen. 
- Menschen mit und ohne Behinderung arbeiten zusammen 
 am gleichen Arbeitsplatz. 
- Frauen und Männer haben die gleichen Rechte. 
 Und sie haben die gleichen Möglichkeiten. 
 Dafür wollen wir die Gesetze noch besser machen. 
- Schüler dürfen kostenlos mit Bus und Bahn fahren. 
- Schüler bekommen einen kostenlosen Ausweis für die Bücherei. 
- Für Kinder und Jugendliche gilt: 
 Das Land Nordrhein-Westfalen bezahlt für ein Jahr 
 die Mitgliedschaft in einem Sport-Verein.
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Gehen Sie 
wählen!



Gehen Sie wählen!

Wir möchten am 15. Mai 2022 die Wahl gewinnen. 
Thomas Kutschaty soll Minister-Präsident werden. 
Wir wollen mehr Gerechtigkeit. 
Die Menschen sollen zusammenhalten. 
Und es soll allen besser gehen.

Wir bitten Sie: 
Helfen Sie uns dabei. 
Wählen Sie die SPD. 
Mit allen 2 Stimmen.
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Von wem ist das Heft?

NRW-SPD 
Werdener Straße 4 
40227 Düsseldorf 
Telefon: 0211/ 13 6 22 - 0 
Fax: 0211/ 13 6 22 - 301 
E-Mail: info@nrwspd.de 
Internet: www.nrwspd.de

Wer hat den Text 
in Leichter Sprache geschrieben?

AnWert e.V., Aachen 
Internet: www.anwert-ac.de

Von wem sind die Bilder?
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